LAG

Projektférderung der LAG Tanz NRW rA z
Regularien der Kostentibernahme NRW

fur Projekte mit Geflichteten
gultig ab dem 01.01.2025

Geforderte Malnahmen kénnen Projekte, Kurse, Workshops und Veranstaltungen der
kulturellen Jugendarbeit sein.

(1] Voraussetzungen fiir MaRnahmen

1. Es handelt sich um eine kulturelle MaRnahme, die Methoden sind aus der Sparte Tanz.
Spartentbergreifende Konzepte mit Methoden aus Tanz in Verbindung mit z.B. Theater, Musik,
Bildende Kunst, Video, neue Medien, etc. sind ebenfalls férderwUrdig. Sie koénnen die
unterschiedlichsten Formate haben (fortlaufender Kurs, Workshop, Feriencamp, digitales Projekt
etc.). Die Dauer betragt pro Veranstaltungstermin mindestens 1,5 Stunden.

2. Die MalRnahme richtet sich an junge Menschen von 6 bis 21 Jahren, in begrindeten Fallen bis
27 Jahren. Die nebenberufliche FortbildungsmalRnahme richtet sich an Vermittler*innen,
Padagog*innen und Multiplikator*innen, die in der Jugendarbeit tatig sind [ohne
Altersbegrenzung].

3. Die MalRnahme hat mindestens zehn Teilnehmende pro Dozent*in. Die Anzahl der
Teilnehmenden pro Veranstaltungstermin darf nicht regelmafidig unter sieben sinken.

4. Die MalBnahme findet in der Freizeit der Teilnehmenden statt und der Besuch ist freiwillig
(z.B. kein schulischer Pflichtunterricht oder auRerhalb beruflicher Dienstzeiten).

5. Die MaRnahme wird 6ffentlich bekannt gemacht und beworben (z.B. Pressearbeit, Webseite,
E-Mail-Newsletter, social media, Druckmedien etc.).

( II'] Regularien der Kosteniibernahme durch die LAG Tanz NRW

1. Es ist ein schriftlicher Antrag auf Kostentbernahme in digitaler Form einzureichen. Hierftr
stehen das Antragsformular fur ein Projekt mit gefltchteten Kindern und Jugendlichen und die
Vorlage zur Kostenkalkulation als Download auf unserer Website zur Verflgung. Bei
erstmaliger Antragstellung sollten die Vita /die Viten der Tanzpadagog*innen mit eingereicht
werden. Uber die Kostenlibernahme entscheidet der Vorstand der LAG Tanz NRW. Eine
Forderzusage steht unter dem Vorbehalt der tatsachlichen Zuwendung der Férdermittel durch
das Land NRW. Der Antrag ist vier Wochen vor Projektbeginn einzureichen.

Das Férderjahr entspricht dem Kalenderjahr, somit kdnnen Projekte nur vom

01.01. bis zum 31.12. des entsprechenden Jahres beantragt und geférdert werden.

2. Die LAG Tanz NRW Uubernimmt mit der KostenlUbernahme als Kooperationspartnerin die
Tragerschaft fur die MaRnahme. Hieriber wird ein [Kooperations-JVertrag mit der*dem
Antragsstellenden abgeschlossen. Falls eine MalRnahme nicht durchgefihrt werden kann, muss
dies der LAG Tanz NRW umgehend mitgeteilt werden.

3. Die LAG Tanz NRW Ubernimmt 100% der beantragten und vom Vorstand der LAG Tanz NRW
bewilligten Kosten. Ein Eigenanteil des *der Antragstellenden ist daher nicht notwendig.

4. Der zusatzliche Einsatz von Zuwendungen aus dem Kinder- und Jugendférderplan des
Landes NRW ist nicht zulassig. Weitere 6ffentliche Férdermittel oder private Férderungen
(Spenden, Stiftungen) sind zur Ko-Finanzierung der MaRBnahme nach Absprache mit der LAG
Tanz NRW zulassig.
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5. Der*die Antragsstellende verpflichtet sich, das Praventions- und Schutzkonzept zur
Wahrnehmung des Schutzauftrages bei Kindeswohlgefahrdung und zur Sicherstellung von
persoénlich geeignetem haupt- und ehrenamtlichen Personal zu unterstitzen. Dazu ist die
Vorlage eines erweiterten Fihrungszeugnisses, das bei Ersteinsicht der LAG Tanz nicht
alter als drei Monate ist, sowie die Selbstverpflichtungserklarung zur Einhaltung der Verhal-
tensgrundlagen aller in dem Projekt tatigen Dozent*innen und Mitarbeiter*innen erforderlich.

6. Der*die Antragsstellende hat an einer Fortbildung zur Pravention (sexualisierter] Gewalt
alle drei Jahre und an einer weiteren Fortbildung im Bereich Tanzkunst, Tanzp&dagogik
oder Tanzmedizin jahrlich teilgenommen; falls nicht, muss er/sie innerhalb des Forderjahres
diese besuchen. Entsprechende Teilnahme-Bescheinigungen sind zur Antragstellung,
spatestens im Verwendungsnachweis vorzulegen.

7. Aus den Vero6ffentlichungen der MaRnahme geht deutlich hervor, dass die LK) NRW und die
LAG Tanz NRW Tragerinnen der Mal3nahme sind. Der Abdruck der Logos der LK] NRW, der LAG
Tanz NRW und des Ministeriums fur Kinder, Jugend, Familie, Gleichstellung, Flucht und
Integration NRW an deutlich sichtbarer Stelle und alleinstehend ist verbindlich.

8. Der*die Antragsstellende fuhrt Listen, in denen die Teilnehmenden mit Altersangabe und
Originalunterschrift ihre Teilnahme bestatigen. Bei Kindern unter 9 Jahren kann stellvertretend
die Projektleitung oder eine andere berechtigte Person die Listen unterschreiben. Die
Originallisten sind sofort nach Abschluss der Malinahme bei der LAG Tanz NRW einzureichen.

9. Der*die Antragsstellende erstellt eine zeithahe Abrechnung der Kosten mit Kopien der
Belege [spatestens bis 4 Wochen nach Veranstaltungsende, bei Projekten bis Ende Dezember
ist der Kassenschluss trotzdem der 15. Dezember]. Es gelten die Allgemeinen
Nebenbestimmungen des Landes NRW flr Zuwendungen zur Projektférderung. Die Belege
mussen die im Geschaftsverkehr Ublichen Angaben und Anlagen enthalten: Ausgabebelege mit
Nennung des Zahlungsempfangers, Grund und Tag der Zahlung, Zahlungsbeweis (Barquittung
oder Uberweisungsquittung] und bei Gegenstanden den Verwendungszweck.

10. Es werden nur Honorare und die direkten, notwendigen Sachkosten des Projektes
Ubernommen. Wir zahlen maximal Honorare von 60 € / h fur zertifizierte, ausgebildete
Tanzpadagog*innen inkl. Vor- und Nachbereitung. Wird eine zweite Tanzpadagog*in bendtigt,
kann diese[r)* mit 45€ / h vergUtet werden, wenn dies im Antrag begrindet wird.

Alle genannten Honorars&tze sind stets Bruttobetrage.

Nicht férderwirdige Sachkosten sind Alkohol, Pfand sowie Reprasentationskosten wie
Premierenblumen, Buffet fur Gaste und Geschenke. Fahrtkosten durfen nur laut
Landesreisekostengesetz NRW erstattet werden.

Technik sollte moéglichst geliehen werden. Es kann auch eine angemessene LeihgebUhr der
eigenen Technik als Sachkosten angesetzt werden.

11. Der*die Antragsstellende erstellt einen abschlielenden Sachbericht und stellt der LAG
Tanz NRW Werbematerial, Presseartikel und Dokumentationsmaterial der Malinahme zur
Verflgung.

12. Der*die Antragsstellende beteiligt sich an der Evaluation von Projekten [Auswertung des
anonymen Fragebogens fur Teilnehmende]

Férderregularien LAG Tanz NRW ftir Projekte mit Gefllichteten, Seite 2



	Projektförderung der LAG Tanz NRW
	Regularien der Kostenübernahme
	für Projekte mit Geflüchteten

